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vom Doctor der Magen gereinigt und von einem Raben unversehens

 weggeholt. Der Doctor heilt ihm dafür einen Saumagen in den
Leib. Vergl. Fischarts Geschichtsklitterung (1390) S. 74.

119.

Die sieben Schwaben.

Nach einer Erzählung in Kirchhofs Wendunmut (1, St. 274)
und einem Meistergesang ans der Handschrift die Arnim besessen hat,

(vergl. das daraus entstandene Lied im Wunderhorn 2, 443); an
beiten Orten sind es neun Schwaben. Endlich nach einem fliegen
den Blatt aus Nürnberg bei Fr. Campe, worauf die sieben Schwa
ben abgebildet sind und ihre Unterredung in Reimen mitgetheilt ist.
Eyering erzählt in seinen Sprichwörtern 2, 227 die Geschichte mit
dem Hasen. Dieser läuft vor ihnen über das Querfeld daher, und

sie halten ihm den Spieß vor. Der vorderste heißt Ragenohrlin und

verletzte der sieben ermuntert ihn zum Vorgehen, aber er antwortet

Ja stündest« he forn als ech,
du würdest nichten also sprech

'Gangk, Ragenohrlin. gangk ran',
ich must gleichwol zum ersten dran
und wann er mich dan brecht umbs Leben,

so würd ir all die Flucht thun geben.

Zu Wien sind ihrer drei mit dem langen Spieß vor dem Hasen an

ein Haus gemahlt, dabei die etwas veränderte Unterschrift

'Veitla, gang du voran,

 denn du haft Stiefel an,

daß er dich nit beißen kann.'

S. Tartarus und Elysium von Falk 1806 Nr. 10. Neuerdings ist

erschienen 'die Geschichte von den sieben Schwaben mit zehn litho
graphischen Darstellungen Stuttg. 1832. 4. Vergl. das altenglische
Gedicht the hunting of the hase bei Weber 3, 277—290. Ähnlich

ist was in einem holländischen Volksbuch 'von drei stolzen Westphä-

lingern' steht. Sie waren ausgegangen und hörten eine Hummel


